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GEMEINDE   ANDEER

Einladung zur Gemeindeversammlung vom

Freitag, 05. Oktober 2007,

20.15 Uhr in der Aula, Andeer

Werte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger

An der kommenden Gemeindeversammlung haben Sie über folgende Traktanden zu befinden:


1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler


2. Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 20. April 2007

3. Grundsatzentscheid für die Gründung eines Schulverbandes Schams

4. Orientierung zum regionalen Tourismusgesetz


5. Mitteilungen


6. Umfrage

3. Grundsatzentscheid für die Gründung eines Schulverbandes Schams
Geschätzte Einwonhnerinnen und Einwohner von Andeer

Der Gemeindevorstand hat an seiner Sitzung vom 10.September 2007  den vom Kreisrat Schams verabschiedeten Abstimmungstext und die Erläuterungen zur Abstimmung vom 5. Oktober 2007 beraten. Der Gemeindevorstand befürwortet die Gründung eines Schulverbandes Schams und beantragt, dieser Vorlage zuzustimmen.

Im Folgenden wird die vom Kreisrat verabschiedete Botschaft im Wortlaut wiedergegeben: 

Vorgeschichte

Im Herbst 2004 hat der Kreisrat beschlossen, eine Arbeitsgruppe zur Überprüfung der Schulstrukturen im Schams einzusetzen. Vertreter aus dem Kreisrat, der Schulbehörden und des Lehrkörpers haben mit Unterstützung von auswärtigen Fachpersonen in mehreren Workshops und Sitzungen eine Projektskizze für einen Schulzusammenschluss im Schams erarbeitet. Die Schulstandortsgemeinden Andeer, Zillis-Reischen und Donat haben die erarbeitete Projektskizze im Mai 2007 leicht überarbeitet. An der Kreisratsitzung vom 19. Juni 2007 haben alle Gemeindepräsidenten und Ratsmitglieder des Kreises Schams in Anlehnung an die Projektskizze eine Abstimmung über einen Schulzusammenschluss in unserem Tal befürwortet. Die anschliessend von einer Arbeitsgruppe erarbeitete Botschaft wurde den Gemeinden und Schulräten im Schams zur Vernehmlassung unterbreitet. Die eingegangenen Anregungen wurden so weit wie möglich berücksichtigt und durch den Kreisrat an der Sitzung vom 12. September 2007 für die Abstimmungen in den Gemeinden verabschiedet.

Kernbotschaft Schulverband Schams

Für die Primar- und Oberstufe Schams wird ein Schulverband gegründet. Dieser löst die bestehenden Schulstrukturen ab.   

Die Oberstufe soll zusammengeführt und nach Möglichkeit mit dem

Modell C in Zillis geführt werden. 
Die deutschsprachige Abteilung der Primarschule wird in Andeer geführt, die romanischsprachige Abteilung in Donat. Schülerinnen und Schüler, welche die romanische Schule besuchen wollen, werden in

Donat aufgenommen. Schülerinnen und Schüler vom Schamserberg, welche keinen romanischen Kindergarten besucht haben, können die deutschsprachige Primarschule in Andeer besuchen. 

Die Primarschule Avers wird wie bis anhin selbständig weitergeführt. Die Oberstufenschüler von Avers können, aufgrund einer Vereinbarung, die Oberstufe in Zillis besuchen.


Die Kindergärten bleiben soweit möglich in den jeweiligen Orten bestehen und sind nicht im Schulverband integriert.


Die vorgeschlagene Variante bringt mit sich, dass nur mehr eine Schulbehörde für das Schams notwendig ist. Um die operativ-administrativen Arbeiten effizient zu lösen, ist die Einsetzung einer teilzeitlich professionellen Schulleitung für die Schule Schams zu prüfen.  
Zusatzinformationen zu einem Schulverband Schams

Erläuterungen zur Kernbotschaft

Diese Kernbotschaft bezieht sich vor allem auf die Schulstandorte, auf einen zukünftigen  Verband und auf die Führungsstruktur. Verschiedene wichtige Fragen können aus dieser Formulierung nicht beantwortet werden. Nachfolgend sind die weiteren Erläuterungen aufgeführt.

Bestehende Schulen / Schulverbände

Eine Verbandsgründung bedingt eine Auflösung der alten Schulstrukturen. Die Auflösung der bestehenden Strukturen wird gleichzeitig mit der Gründung von neuen Schulstrukturen rechtskräftig.

Organisation eines neuen Schulverbandes

Die Gemeinden sind das oberste Organ eines neuen Schulverbandes. Sie bestimmen ihre Vertreter, die anschliessend den Schulrat wählen. Der gewählte Schulrat ist anschliessend für die gesamte Organisation und Führung des Schulbetriebes zuständig. 

Gemeindevertreter

Die Anzahl Vertreter und die ihnen zugewiesenen Aufgaben werden in den Verbandsstatuten geregelt.

Schulräte / Schulleitung

Die Grösse und die Aufgaben des Schulrates werden in den Statuten geregelt. Da die Anzahl der Schulräte aber erheblich reduziert wird, ergibt sich eine einfache und effiziente Führungsstruktur. Der Schulrat erstellt ein Schulleitungskonzept und wählt  bei Bedarf eine professionelle Schulleitung. Zudem erarbeitet er die erforderlichen Reglemente und Unterlagen für den Schulbetrieb.

Schülertransporte / Mittagsverpflegung

Schülertransporte und Mittagsverpflegung liegen im Aufgabenbereich des neuen Schulverbandes. Grundsätzlich soll angestrebt werden, dass die Kinder möglichst zu Hause das Mittagessen einnehmen können, dies gilt insbesondere bei der Unterstufe. Wo dies aus organisatorischen Gründen nicht möglich ist, wird ein betreuter Mittagstisch eingerichtet. Es ist davon auszugehen, dass sich die Eltern an den Kosten der Verpflegung zu beteiligen haben.

Auswärtige Schüler und weitere Gemeinden

Die Aufnahme von Gemeinden, die nicht im Verband sind, soll möglich sein. Auch auswärtige Kinder können im Schulbetrieb integriert werden.

Überführung der bestehenden Strukturen in einen Schulverband Schams

Schulhäuser, Turnhallen und Sportplätze sind teilweise im Eigentum der Standortgemeinden und teilweise im Eigentum der Schulverbände. Dort, wo die heutige Infrastruktur im Eigentum eines sich aufzulösenden Verbandes ist, werden die beteiligten Gemeinden sich auf neue Eigentumsverhältnisse einigen müssen.

Es ist nicht vorgesehen, dass der Verband Schulliegenschaften erwirbt. Vielmehr ist davon auszugehen, dass er sich in den benötigten Liegenschaften einmietet.

Betriebskosten

Die Betriebskosten werden nach den jetzigen Ermittlungen gesamthaft mindestens im bisherigen Rahmen ausfallen. Bei den absehbar abnehmenden Schülerzahlen ist aber zu erwarten, dass die Kosten pro Schüler in einem Schulverband bei besserem Angebot weniger stark anwachsen werden, als in den alten Strukturen. Die Aufteilung der Nettobetriebskosten unter den Verbandsgemeinden wird in den Statuten festgelegt.

Schulqualität

Bei weiter abnehmenden Kinderzahlen ist eine angepasste gute Ausbildung, insbesondere in der Oberstufe, mit den heutigen Strukturen längerfristig nicht mehr zu gewährleisten. 

Mit der Einbindung aller Schulen im Schams in einen Schulverband kann die Schule professionell und effizient geführt werden. Die Schulqualität kann erhalten und auch längerfristig gesteigert werden. Die Chancengleichheit für die Schüler im Vergleich zu anderen Schulen kann besser erreicht werden. Die Weichen für eine längerfristige, qualifizierte und gut strukturierte Ausbildung aller Kinder im Schams können jetzt gelegt werden. 

Kulturelle Anlässe

Der Schulrat organisiert den Erhalt und die Pflege der dörflichen Bräuche. Die Schüler tragen und pflegen die Bräuche in ihrer jeweiligen Wohngemeinde. Die bisherige nachbarschaftliche Zusammenarbeit soll dabei beibehalten werden.
Wie geht es weiter?

Sollten die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Gemeinden im Schams in der heutigen Grundsatz-Abstimmung sich für einen Schulverband Schams aussprechen, werden die weiteren Schritte durch eine Arbeitsgruppe angegangen. In dieser Arbeitsgruppe wird je ein Vorstandsmitglied der Standortgemeinden Zillis-Reischen und Andeer, ein Vertreter des Schamserberges, je ein Schulratsmitglied der heutigen vier Schulen sowie je eine Lehrperson der drei Schulstandorte Einsitz nehmen. Das Vorstandsmitglied wird durch den Vorstand, das Schulratsmitglied durch den Schulrat und die Lehrperson durch das jeweilige Lehrerteam bestimmt. 

Eine der Aufgaben dieser Arbeitsgruppe wird es sein, die Organisationsform und die Statuten für den neu zu gründenden Verband zu erarbeiten. Die eigentliche Gründung des Schulverbandes und gleichzeitig die Auflösung der bestehenden Strukturen werden mit der Annahme der Statuten durch die Gemeindeversammlungen zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.

Das im vorangegangenen Abschnitt beschriebene Vorgehen setzt voraus, dass sich möglichst alle, jedoch zumindest alle heutigen Schulstandort-Gemeinden für einen Schulverband Schams aussprechen. Gemeinden, die am 5. Oktober 2007 den Grundsatzentscheid ablehnen, sind fürs erste von einer Mitarbeit bei der Erarbeitung der Statuten und bei weiteren Vorarbeiten ausgeschlossen. Der Kreisrat ist aber der Meinung, dass diese Gemeinden im Zuge der Statutengenehmigung noch einmal die Gelegenheit erhalten, sich dem Verband anzuschliessen. 

Der Kreisrat geht davon aus, dass die Statuten, nach einer Vernehmlassung in den Gemeinden und Schulräten, im April 2008 den Verbandsgemeinden zur Genehmigung unterbreitet werden können.

Anschliessend werden die Aufsichts- und Führungsgremien gemäss den genehmigten Statuten gewählt. Diese wiederum bereiten den Schulbetrieb vor.

Es ist davon auszugehen, dass der Schulverband Schams im Schuljahr 2009 / 2010, mit Schulbeginn August 2009, operativ tätig sein kann.

Andeer, den 18. September 2007



Mit freundlichen Grüssen




GEMEINDEVORSTAND ANDEER



Der Präsident:

          Der Aktuar:
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